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Foto des Monats Dezember: 

Rutschiges Herbstlaub auf Radwegen: Immer noch keine 
Verbesserungen! 

Vor genau einem Jahr hat der ADFC Aurich bereits mit einem „Foto des Monats“ auf die Problematik 
gefährlich rutschiger Radwege aufmerksam gemacht. Die Reaktion der verantwortlichen Stellen 
bestand aus Erklärungen der Zuständigkeiten. Doch in diesem Jahr erleben Radfahrende die gleiche 
gefährliche Situation auf Radwegen in Aurich und umzu. Damit setzen die zuständigen Stellen 
Radfahrende weiterhin großen Risiken aus und gehen selbst Haftungsrisiken ein. 

Wie sich die Bilder doch ähneln: 

 

Bild oben: Foto von Anfang November 2022, 
Aurich Walle, Wallster Weg 

Bild rechts: Foto vom 18. November 2023, 
Aurich Walle, Emder Straße 

Für Radfahrende sind Zuständigkeiten egal. Sie haben einen 
Anspruch darauf, auch im Herbst und Winter sicher unterwegs 
sein zu können.  



Bürger*innen aus verschiedenen Ortsteilen von Aurich haben den ADFC wiederholt kontaktiert, um 
auf diese Problematik aufmerksam zu machen. Ein Anwohner aus Wiesens beklagt „Blätter ohne 
Ende“. Der Radweg sei „sehr schmierig und rutschig, der Radweg ist an manchen Stellen fast nicht 
mehr erkennbar, was zu gefährlichen Situationen führt, besonders in der Dunkelheit“.  

Wiederholt beklagen Radfahrende: „Keiner kümmert sich“. Tatsächlich sind die verantwortlichen 
Stellen jedoch in der Haftung, wenn aufgrund einer unzureichenden Wegesicherungspflege 
Verkehrsteilnehmende zu Schaden kommen. Der ADFC Aurich fragt: „Müssen erst folgenschwere 
Unfälle passieren bis die verantwortlichen Stellen aufwachen und reagieren?“ 

 
Fotos oben und unten: Radweg Egelser Straße, November2023  

 



Wie sich die Bilder doch ähneln: Unten eine Aufnahme aus dem November 2022. 

 

 

Dass im Herbst die Blätter fallen, ist keine Überraschung. Die verantwortlichen Stellen verhindern 
vielerorts, dass Straßen zu Rutschzonen werden. Leider werden nicht überall die Blätter entfernt, 
sondern meist nur auf den Fahrbahnen für Kraftfahrzeuge. Radwege werden eher selten bis garnicht 
von Laub befreit. Dabei sind einspurige Fahrzeuge wie Fahrräder und E-Bikes bei rutschigem 
Untergrund viel mehr gefährdet als zweispurige (Kfz). Auf lange liegenden, nassen Blättern fährt es 
sich mit dem Rad wie auf Schmierseife. Die Verantwortlichen müssen den Radverkehr ernst nehmen. 
Das „Reinigen mit zweierlei Maß“ sollte ein Ende haben. 

 

 

Ansprechpartner für diese PM: Albert Herresthal, Vorstand ADFC (Kreisverband Aurich) 
Argestr. 8, 26607 Aurich; bike@a-herresthal.de, 0177/ 612 18 70; https://aurich.adfc.de/  

 
ADFC Foto des Monats: 
Bei der Radverkehrsinfrastruktur in Aurich und Ostfriesland gibt es Licht und Schatten. Manches 
positive Beispiel könnte auch auf andere Situationen übertragen werden und manches Ärgernis ließe 
sich leicht abstellen. 
Mit dem „Foto des Monats“ will der ADFC Aurich auf Gutes wie Kritisches hinweisen. Der ADFC 
möchte damit der öffentlichen Debatte um eine bessere Fuß- und Radverkehrsinfrastruktur Impulse 
geben und zu Verbesserungen beitragen. 

Über den ADFC: 
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club e.V. (ADFC) ist mit über 230.000 Mitgliedern die größte 
Interessenvertretung der Radfahrerinnen und Radfahrer in Deutschland und weltweit. Er berät in 
allen Fragen rund ums Fahrrad: Recht, Technik und Tourismus. Politisch engagiert sich der ADFC auf 
regionaler, nationaler und internationaler Ebene für die konsequente Förderung des Radverkehrs. 
Der Kreisverband Aurich hat rund 450 Mitglieder. 


